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Geoprocessing mit python am GDZ

 Vorstellung Geodatenzentrum

 unser Weg zu python

 Pluspunkte für python

 Verwendung von python-Modulen

 Programm-Beispiele:

1. Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM

2. Tägliches Update von Metadaten-Shapefiles

3. Datenaktualisierung für Webdienst 
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Das Geodatenzentrum am BKG

Zentrale Bereitstellung klein- und mittelmaßstäbiger

digitaler Kartendaten für die Bundesverwaltung und 

Verkauf der Daten und Dienste an übrige Nutzer.

Arbeitsaufgaben:
− Auftragsbearbeitung

− Datenupdates

− Datenprüfung

− Metadatenpflege

− Webservices
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Unser Weg zu python

 Beginn der Arbeiten mit Arc/Info-Workstation auf Unix-Servern 

mit zentraler Datenhaltung und Arbeitsumgebung, 

Datenverarbeitung im Batchbetrieb per AML-Script.

 Umstieg auf ArcGIS-Desktop  Rückschritt in Hinblick auf 

zentrale Datenhaltung, einheitliche Arbeitsumgebung und 

Verarbeitung großer Datenmengen.

 Erste Lösungen mittels VbA-Programmierung  Tools waren 

immer an die Desktop-Anwendung gebunden.

 Auch Java-Programmierung wurde ausprobiert.

 Weiterentwicklung von ArcGIS hin zu Batchfähigkeit durch 

python-scripting ließ die Hoffnung aufkeimen, automatisierte 

Arbeitsprozesse mit ArcGIS realisieren zu können.
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+ Leicht zugängliche Script-Sprache, aber auch 

objektorientierte Programmierung möglich

+ schnelles Ausprobieren einzelner Befehle aus 

der Entwicklungsumgebung heraus (IDLE - Python Shell)

+ Einfache Scripte für schnell zu lösende Probleme, z.B. Dateien 

umbenennen, Verzeichnisse/Dateien durchsuchen

+ Objektorientierte Programmierung möglich, Erstellen 

wiederverwendbarer Klassen (z.B. Logger,  MeineZeit, ...)

+ Entwicklungsumgebung IDLE ist im Lieferumfang enthalten,  auch 

Eclipse kann für Python aufgerüstet werden (PyDev-Modul)

Pluspunkte für python
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+ Kostenloser Download von neuen Versionen 

und Libraries

+ Eine Vielzahl von Libraries existiert für die 

verschiedensten Anwendungbereiche

+ Ausführliches Tutorial im Internet

+ plattformunabhängig

+ Auch in FME-Workbenches verwendbar 

(pythoncaller, Startup- und Shutdown-Script)

Pluspunkte für python
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os, shutil, zipfile Werkzeug für Datenhaltung, Dateiverwaltung, 

Datensicherung  auf Systemebene

dom Lesen/Schreiben von XML-Strukturen

cx_oracle Datenbankabfragen

email, smtplib E-Mail-Meldungen abfeuern

arcgisscripting Arbeit mit Shapefiles oder Geodatabases

(arcgisscripting ist keine echte Library 

 Modul arcpy in ArcGIS10)

Häufig verwendete Libraries
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 Batchfähigkeit = Aufruf über Kommandozeile ohne 

graphische Oberfläche möglich

 Aufruf ohne Parameter liefert immer Syntax und 

Kurzbeschreibung

 Zentrale Ablage der Programme auf dem Fileserver

 Modularität = für jeden Arbeitsschritt ein Programm

 Fortschrittsanzeigen in Form von verständlichen 

Ausschriften

 Logging

Allgemeine Regeln für Programme
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Aufgabe: 

Prüfung der

Passfähigkeit der 

Linien der 

Bundeslandgrenzen auf 

gemeinsamen 

Grenzabschnitten.

 Originaldaten dürfen 

nicht verändert werden.

 54 Grenzabschnitte sind 

zu prüfen.

Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Arbeitsschritte:

 Kopieren der Ländergrenzen in eigenständige Geodatabase

 Definition von Subtypes zur Klassifizierung der Grenzabschnitte

 Grenzabschnitte attributieren

 Topologie-Layer anlegen

 Topologie-Regeln definieren

Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Grenzabschnitte attributieren:

Vierstelligen Code für Subtype Linienart vergeben

z.B. Brandenb. Grenze zu Mecklenburg-Vorpommern „BB_MV“ = 1213

Mecklenb. Grenze zu Brandenburg „MV_BB“ = 1312

Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Topologie-Regeln definieren:

Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Topologie-Layer anlegen 

und 

Regeln hinzufügen:

Beispiel 1 - Aufbereitung einer Geodatabase zur Prüfung der 

Ländergrenzen im Basis-DLM
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Aufgabe

Tägliche 

Aktualisierung der 

Datengrundlage 

für den 

Metadaten-

Webdienst

 Datenbank-

übergreifende 

SDE-Views 

verwenden

 über Scheduler  

abfeuern

Beispiel 2  - Tägliches Update von Metadaten-Shapefiles
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Beispiel 2  - Tägliches Update von Metadaten-Shapefiles

Arbeitsschritte

 Exportieren von SDE-Views in Shapefiles

 Fieldmapping durchführen

 alte Shapefiles gegen neue austauschen

!!! WICHTIG: Logging von Erfolg/Misserfolg
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Fieldmapping

Beispiel 2  - Tägliches Update von Metadaten-Shapefiles
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neues Shapefile erzeugen

Beispiel 2  - Tägliches Update von Metadaten-Shapefiles
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Beispiel 3  - Datenaktualisierung für Webdienst
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Aufgabe

Aufbereitung ausgewählter Objektbereiche (Ortslage, Verkehr) 

des Basis-DLM für einen Webservice zwecks Überlagerung des 

Luftbildservices

 selektieren, zusammenfassen, generalisieren von Features

 Nutzung von FME-Technologie

 Aktualisierung ca. vierteljährlich über FME-Server

Beispiel 3  - Datenaktualisierung für Webdienst



7. Treffen der Anwendergruppe „Mitteldeutschland“ 17.03.2011 22

Geoprocessing mit python am GDZ

 keine Straßennamen 

an den Fahrbahnen 

verfügbar

 Verknüpfung von 

Fahrbahn mit 

Komplexobjekt 

notwendig

 Relationen mit FME 

nur sehr zeit- und 

ressourcenaufwändig 

realisierbar

Beispiel 3  - Datenaktualisierung für Webdienst

Problem bei Straßen mit getrennten Fahrbahnen:



7. Treffen der Anwendergruppe „Mitteldeutschland“ 17.03.2011 23

Geoprocessing mit python am GDZ

Lösung:

Einsatz des gp-Tools AddJoin im Shutdown-Script der FME-Workbench

Beispiel 3  - Datenaktualisierung für Webdienst
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


